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Energie wird immer teurer ? viele Verbraucher

bemerken bereits heute schon die Auswirkungen globaler Unruhen und Wirtschaftskrisen, welche sich auch auf die

Kosten der heimischen Stromversorgung in Deutschland ausschlagen. Die Stromkosten sind in wenigen Jahren um

mehr als 50 Prozent gestiegen und betragen aktuell im Durchschnitt circa 46 Cent pro Kilowattstunde. Auf die

meisten Haushalte bedeutet das eine deutliche Erhöhung der Energiekosten. Stromsparende Lösungen sind derzeit

demnach gefragter denn je ? hier erhalten Sie einige praktische Tipps und Tricks zur Senkung des

Stromverbrauchs.Strom lässt sich auf ganz unterschiedliche Weise sparen. Zunächst einmal ist es für Verbraucher wichtig

ein Bewusstsein für die Ressource in Form von Energie zu gewinnen. Denn die meisten Menschen nutzen heutzutage

elektrische Geräte völlig unbedacht, ohne dabei zu bemerken, dass sie gerade Kosten durch eine Stromnutzung

verbrauchen. Um Geld zu sparen und die Energiekosten zu senken, ist es nicht unbedingt nötig mit Solaranlagen eigenen

Strom zu produzieren. Oftmals genügen kleine Umstellungen im Alltag, die einen großen Effekt auf den Stromverbrauch

haben können.

Energiesparmodus bei Spülmaschine und Co. nutzen!

Moderne Haushaltsgeräte wie die Waschmaschine, der Wäschetrockner oder die Geschirrspülmaschine ermöglichen es

heutzutage ganz einfach per Knopfdruck Geld und Strom zu sparen. So gibt es verschiedene Programme für

Spülmaschinen, Waschmaschinen und Wäschetrockner, welche deutlich weniger Strom verbrauchen und damit langfristig

die Kosten senken können. Der sogenannte Eco-Modus ist besonders umweltschonend und dabei maximal energieeffizient.

Immer, wenn es möglich ist, diesen Energiesparmodus zu verwenden, sollte darauf zurückgegriffen werden. Ebenso sollte

man bei allen Haushaltsgeräten darauf achten, sie vollständig zu befüllen, ehe man ein Programm startet. Auch das

ermöglicht es eine große Menge an Energie zu sparen.

Stromfresser aus den eigenen vier Wänden verbannen!

In den meisten Fällen sind es vor allem ältere Haushaltsgeräte, welche als wahre Stromfresser bezeichnet werden können.

Wer über alte Haushaltsgeräte wie Waschmaschinen, einen Kühlschrank oder Gefrierschrank verfügt, sollte über einen

Austausch nachdenken, um Strom zu sparen. Auch, wenn die Neuanschaffung zunächst mit einer Investition verbunden ist,

lohnt sich der Wechsel auf moderne und energiesparende Haushaltsgeräte. Die Kosten des Neukaufs haben sich durch die

reduzierten Stromkosten häufig schon nach weniger als drei Jahren amortisiert.

Mehrzwecksteckdosen zur Stromtrennung verwenden

Eine Vielzahl von elektrischen Geräten sind in einem Haushalt dauerhaft mit der Stromversorgung verbunden. Der Standby-

Modus von elektrischen Geräten wie Computer, Fernseher und Kaffeemaschine kosten jedoch ebenso Strom, auch wenn sie

gerade nicht in Gebrauch sind. Durch Mehrzwecksteckdosen mit Kippschalter können verschiedene elektrische Geräte mit

einem Knopf von der Stromversorgung getrennt und nur dann mit Strom versorgt werden, wenn man sie auch wirklich

benötigt.

Haushaltsgeräte regelmäßig reinigen und warten

Kühlschränke, Gefrierschränke und Spülmaschinen sollten nicht nur wegen der Hygiene regelmäßig gereinigt werden,
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sondern auch wegen der Möglichkeit Strom zu sparen. Durch die Wartung von Kühl- und Gefriergeräten und ein

regelmäßiges Abtauen der Eisfächer, kann eine Menge Energie gespart werden. So sollte man mindestens einmal im Jahr

alle Haushaltsgeräte gründlich reinigen und warten.

Energiesparende Leuchtmittel reduzieren die Stromkosten langfristig

Für ein gemütliches Zuhause braucht es das richtige Licht. Dabei gibt es hinsichtlich verschiedener Leuchtmittel große

Unterschiede beim Stromverbrauch. Die wohl günstigste Variante zur Lichterzeugung sind LED-Leuchtmittel. Ein Austausch

gegen diese energiesparenden Lampen kann jährlich von eine satte Ersparnis der Stromkosten sorgen.


